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 Änderungsantrag 
13.01.2022 

HHA 

Fraktion der AfD 

zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung für ein Gesetz über 
die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Hessen für das 
Haushaltsjahr 2022 (Haushaltsgesetz 2022) in der Fassung der 
Beschlussempfehlung und des Berichts des Haushaltsausschusses 
Drucksache 20/6873 zu Drucksache 20/6380 

         
 Inhalt des Antrags: Streichung des Aktionsplans für Akzeptanz und Vielfalt 
 
Einzelplan  08 Hessisches Ministerium für Soziales und Integration  
 
D e r  L a n d t a g  w o l l e  b e s c h l i e ß e n :  
 
Zu Kapitel  08 06 Freiwillige Transferleistungen 
Buchungskreis: 2795 

 
Förderproduktnummer 
lt. Leistungsplan 

54 

  
Bezeichnung lt. Leistungsplan Hessischer Aktionsplan für Akzeptanz und Vielfalt 

 
 

  Veränderung 
  von um auf 
Leistungsplan:    
  Beträge in 1.000 EUR 
 Gesamtkosten 1.120,0 -1.120,0    0,0 
 Eigene Erlöse 0,0 0,0    0,0 
 Produktabgeltung 1.120,0 -1.120,0    0,0 

 
Verpflichtungsermächtigungen: Beträge in EUR 

 
 Verpflichtungsermächtigungen zu Titel       von um auf 
 Verpflichtungsermächtigungen 2023 200.000 ""-200.000    0 
 Verpflichtungsermächtigungen 2024 0 ""0    0 
 Verpflichtungsermächtigungen 2025 0 ""0    0 
 Verpflichtungsermächtigungen 2026 0 ""0    0 
 Gesamtverpflichtung 200.000 ""-200.000    0 

 
 

 
 

Der Wirtschaftsplan und der kamerale Haushalt sind entsprechend anzupassen. 
 
Begründung des Änderungsantrags: 
Während an einer Stelle im Förderproduktblatt zu lesen ist, dass es Ziel des Förderproduktes sei, „für die Akzeptanz der 
Vielfalt sexueller und geschlechtlicher Identitäten zu werben, die freie Entfaltung der Persönlichkeit zu fördern und sich 
für ein offenes und diskriminierungsfreies Leben aller Menschen in Hessen einzusetzen“, heißt es an anderer Stelle: “Die 
Fortentwicklung einer Willkommens- und Anerkennungskultur stärkt die Integration der nach Hessen zugewanderten 
Menschen.“  
Die Vielfalt sexueller und geschlechtlicher Identitäten ist in Deutschland verfassungsrechtlich verbürgt und gesellschaftlich 
akzeptiert. Zudem besteht in Deutschland bereits eine fortentwickelte Willkommens- und Anerkennungskultur für 
Migranten. Das Ziel des Förderprodukts ist daher obsolet. Im Anbetracht dessen ist die betreffende Kostenposition 
vollständig zu streichen. 

 
 

  Drucksache 20/7217 
(zu Drucksache 16/6172. Lesung      
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Wiesbaden, 12. Januar 2022 
 
Für die Fraktion 
der AfD 
Der Fraktionsvorsitzende: 
 
 
 
 
Robert Lambrou 
 

  
  

 
 

 


